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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

TTC Ginsheim : TTC Heppenheim II 
Sonntag, 29.01.2023, 10:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TTC Ginsheim gegen den TTC 
Heppenheim II

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 36:35 Sätzen trennten sich die
Spieler des TTC Heppenheim II beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksoberliga Gr. 1 am
Sonntagvormittag vom TTC Ginsheim. Rund 270 Minuten dauerte das Match, ehe das
Schlussdoppel Cezanne / Nachtmann das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes einfuhr. Die Gäste profitierten im verlegten 11. Saisonspiel davon, dass die
Heimmannschaft mit 2 Ersatzspielern antrat. Einen großen Verdienst zur Punkteteilung leistete Rolf
Cezanne, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Die Tatsache, dass 10 der 16
Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden, spiegelt eindrucksvoll den engen Spielverlauf wider.

Das Spiel lief wie folgt ab: Cezanne / Nachtmann hatten im Match gegen Wingert / Schulz am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Die gewinnbringende
Taktik fehlte indessen daraufhin Baier und Nillius bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Klick und
Kessler ab dem ersten Ballwechsel. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten wenig später Tippmann /
Frey beim 2:3 gegen Zeißler / Brust leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Rolf
Cezanne überzeugte im Match gegen Andreas Kessler, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Einen Zähler
für das Team verpasste Stephan Nachtmann bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen
Tim Klicks. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Beim 3:1-Erfolg von Hilmar Baier gegen Uwe Schulz ging nur Satz 1 verloren. Trotz des Gewinns
der ersten beiden Sätze verlor Jens Tippmann sein Einzel gegen Phillip Wingert noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Unglücklich war Raphael Frey in der Begegnung gegen Alexander Brust, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Björn Nillius
gelang es daraufhin Daniel Zeißler zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz ursprünglicher Außenseiterrolle sensationell
gewinnen konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Mit 3:
1 hatte Rolf Cezanne im Doppel gegen Tim Klicks, das im Vorfeld als auf Augenhöhe eingestuft
werden konnte, die Nase vorn. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte Stephan Nachtmann beim 3:2
gegen Andreas Kessler, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Nachtmann zu Ende
ging. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen Hilmar Baier letztlich im Repertoire, um
Phillip Wingert final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Jens Tippmann
gegen Uwe Schulz bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Jens Tippmann zurück ins
Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Bällen Unterschied. Eine umkämpfte Niederlage gab es dann für Raphael Frey beim 14:
16, 11:6, 11:5, 8:11, 8:11 gegen Daniel Zeißler. Das war nichts für schwache Nerven. Hin und her
schaukelte die Begegnung zwischen Björn Nillius und Alexander Brust, bevor das zumindest auf
dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Brust
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Bevor sich die beiden Doppel
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final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung
nun zu greifen. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kamen Cezanne / Nachtmann gegen Klick
/ Kessler dann besser ins Spiel und gewannen die Partie noch im fünften Satz. Was eine Aufholjagd!
Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der TTC Ginsheim in der Saison nun 3 Saison-Siege, 5
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 03.02.2023
gegen den VfR Fehlheim 1929 III an. Für den TTC Heppenheim II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen die TSK SW Rimbach am 18.02.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:
18 geht.

 Statistik:
 TTC Ginsheim

Doppel: Cezanne / Nachtmann 2:0, Baier / Nillius 0:1, Tippmann / Frey 0:1 
Einzel: R. Cezanne 2:0, S. Nachtmann 1:1, H. Baier 1:1, J. Tippmann 1:1, R. Frey 0:2, B. Nillius 1:1 

 TTC Heppenheim II
Doppel: Klicks / Kessler 1:1, Wingert / Schulz 0:1, Zeißler / Brust 1:0 
Einzel: T. Klicks 1:1, A. Kessler 0:2, P. Wingert 2:0, U. Schulz 0:2, D. Zeißler 1:1, A. Brust 2:0


